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neugeboren mit 75 labreit!
Sic fotgenöe firanhengeidjtcfjte lieft fid) ruie ein 9Itärdjen, aber es ftetjt

Ott unb îtame unter bem 23riefe, unb es ift beshalb jebem möglich, fte burd)
einfache Slnfragc auf itjre 3tid)tigheit gu prüfen. Sie ©adje ift aud) eigentlich
gar nicht roeiter rounberbar unb foll roeiter unten noch genauer erklärt roerben.

2tn Dr. med. £j. Sckröber, (5. m. b. £j. in 23erlin 35, gelangte hürglich
folgenber 93rief: S3om innigften Sank erfüllt, erlaube id) mir einige Seilen
an ©ie gu fenben. 3U meiner gröfjten greube hann idj 3hnen mitteilen, bafj
bas Slllgemeinbefinben meines 3Iiannes fehr gut tft. Sas Schnaufen, mit
roeldjem er guerft fouiel Sltütje hatte, ift jef^t gang normal, Stppetit unb ©ruht
gang gut, blok ßopffdjmergen roollen noch nicht recht nacblaffen. 9Tun, bei fo
hohem- Ullter, im 75. 3flhre ftehenb, hann idj Sbnen nur meinen roärmften
Sank ausfpredjen. (Sr bat oft 45 STtonate im 23ett gubringen müffen, uon
gerenfcbuFj unb Sîtjeumatismus gum SSergroeifeln geplagt. 2fm Sîormittag
Ijatte er oft 50 mal Stuhlgang. Sie Herren Stergte, beren idj mehrere hatte,
erklärten mir einfad), fie könnten ihm nidjts geben, es fei Stlters« unb STeruen-
fdjroädje. 3n hurger 3ert tft bies nun alles Derfdjrounben burd) ihr ausge»
getdjnetcs SEittcl Stenascin". Sïïeine Hauptaufgabe roirb fein, 3tjr fo norgüg«
lictjes anrittet aufs befte gu empfehlen, ba idj erfahren habe, roas leiben heikt.
Sltein 3Hann hat oft fo laut fdjreien müffen uor Sdjmergen, bak her gange
Sgauseingang uoll Stadjbarn ftanb, um bie Hrfadje gu erfahren. Siefes nur
angufehen, roar fchrechlick, felbft meine Steruen rourben baburdj feljr angegriffen.
(Sr kann jekt fdjon feinem 23erufe roteber uorftetjen. STodjmals meinem beften
Sank." jamilie fjof, Slugsburg, SSolcftbartftr. 18.

Ces ift alfo ein Sïïann im SUlter uon 75 3abren, bem naaj allgemeiner
ainficht nicht metjr gu helfen roar, roteber frifcb unb kräftig geroorben unb groar,
roie hier gleid) bemerkt roerben foll, burdj eine gang einfache Steinigung bes
23lutes.

Solange nun ber fiörper fonft gefunb ift, kann fidj bas 23lut uermöge
feiner eigentümlidjen djemifdjen 3llfammenfekung felbft reinigen. SBirb freilich
biefe 3ufammenfekung burd) ungeeignete STabrung ober anbere Umftänbc uer=

änbert, fo uerliert bas 23lut bie gäljigkeit, fidj felbft gu reinigen. <Ss bleiben
barin Stoffe gurüdt, bic es uergiften unb bidt madjen.

Sie 3'olgen biefer SBerunreinigung bes 23lutes können feljr uerfdjtebener
Slrt fein, g. 23. können eintreten : fdjledjte SJerbauung, Stppetitlofigkeit, Slngft«

gefütjl, leidjte (Srregbarkett, SITattigkeit, (Sencrgielofigkeit, fiopffebmergen, 9tüdiett=
fdjmergen, S(fjlaflofigkeit, Sladjtfdjroeike, kalte güke, 33lutanbrang nad) bem
fiopfe, fjerg*, 2eber= ober Siierenleiben, fiorpuleng, S3lutarmut, £)ämorrboiben,
23einfchäben, Wickeln, Stbeumatismtis, ©idjt, 3udierhranhheit, fiatarrfje bes
£>alfes, ber Stafe ober ber Ohren ac. Dr. Sdjröbers Stenascin" enthält nun
biejenigen Sliineralfalge, roeldje bas 23tut braucht, um fid) felbft reinigen gu
können, unb roelcbe Sßirkungen bamit erreicht roerben, bas beroeift aujjer obigem
23rief aud) ber folgenbe :

3aj fühle mich uerpfliebtet, Shnen für 3br gang rjorgügtiches Stenascin",
rooburd) ich ein ca. 25 3abre gehabtes Seiben, (Sicht unb ^Rheumatismus in
ben güken, gänglidj losgeroorben bin, meinen herglirhften Sank hiermit aus=
gufpredjen. Seit ca. 25 Jahren litt td) an fürchterlichen Schmergen unb Schmücke
in ben güken, fobak cs mir fehr fchroer fiel, meinen Sienft gu nerfeben, abenbs
nad) 23eenbigung meines Sienftes roar ia) froh, menn ich nicht mehr gu gehen
brauchte, roeil meine g-üke berart fdjroach maren unb febmergten, bak ich fie
nicht mehr fcken mochte. Slud) roar mir burd) biefe fortgefekten Schmergen
unb Sliübigkeit mein fmmor faft gänglidj gefdjrounben, obgleich ich fonft ein
lebensluftiger Sïïann bin. Surdj ben ©ebraudj Stjres genannten, gang
probaten Sïïtttels füfjle idj midj fo roohl unb gefunb, bak id) es für meine pfltdjt
halte, 3hnen meinen Sanh hiermit abguftatten. Sßie Sie rootjl fchon gemerkt
haben, habe ich 3br »Stenascin" meinem 23ehanntenkreife auf bas SCärmfte
empfohlen unb roerbe mögltajft bafür forgen, bafe fie fich an Sie roenben ufro."

SB. £>. Snernhahn, spoligetmadjtmeijter, (Slmsborn.
Sas finb nur 2 SBriefe uon Saufenbcn ähnlichen 3ntjaltes, bie uorliegen,

unb beren 2?idjtighcit fid) jebergeit leidjt feftftellen Iäfet.
STun könnte aber trokbem jemanb groeifeln, ob ein SITittel, uieldjes fdjon

3ehntaufenben geholfen hat, aud) gerabe ihm bekommt ober ob man fein ©elb
bafür umfonft ausgibt.

Sas ift aber bei 2?enascin" gar nicht nötig. SBer nämlid) unter 33e»

rufung auf biefen Slrtihel an Dr. med. £j. Sctjröber, ©. m. b. £)., 93erlin W. 35
Q. 373, eine S5oftkarte fmreibt, erhält eine Brobe Stenascin" gang umfonft ge=
fehidtt. Sîictjt einmal bas Sîorto braucht man felbft gu begal)len. Sttan kann
es bann probieren unb fid) entfchliefeen, ob man bamit fortfahren roill ober nicht.

®s tft jebem, ber fid) für biefe Sache intereffiert, bringenb anguraten,
fid) fofort an obige Slbrcffc gu roenben, ba fid) roohl kaum roieber eine ©e=
legenljeit bietet, ein fo ausgegeiebnetes SITittel gang hoftenlos gu erproben.

Das
beste Blut

Reinigungsmittel ist
Model'8 Sarsaparill
gegen Flechten, Hautausschlag,
Finnen, Pickel, Röte, skrophul.
u.a. Erscheinungen, von verdorb.
Blut herrührend, die meisten
Augen- und Magenkrankheiten,
Rheumatismus, Hämorrhoiden,
Jucken u. nervöse Krankheiten
etc. Der Gebrauch von Model's
Sarsaparill sichert das Wohlbefinden

der Frau während der
Regel und empliehlt sich gegen
alle Unregelmässigkeiten. Sehr
angenehm und ohne Berufsstörung

zu nehmen.
Va Fl. Fr. 3.50; Vi Fl. Fr. 5.-.

'/i Fl. (vollständige Kur) Fr. 8

Haupt- und Versanddepot:
Pharmacie Centrale
9 Rue du Montblanc, Cenf
Zu haben in allen Apotheken.

' Leiden Sie an

Gedächtnisschwäche

oder wünschen Sie ein wirklich

gutes Gedächtnis zu
erwerben, so schreiben Sie

sofort an
Professor Schaub's

Spezial - Institut Ölten.
Preis 5 Fr. Probe (60 Cts.) Uberzeugt.

+ Hygienische ¦!¦
Bedarfs-Artikel.

Preisliste gratis verschlossen.
Emil Bücheli, Chur, Spezialversand.

+ Hygienische
Bedarfsartikel-Neuhelten. Neueste
illustr. Preisliste gratis u. verschl.
P. Hübscher, ZUrich V, Seefeld 98.

J. NORR, ZÜRICH, ThCe.77
Vorteilhafteste

Bezugsquelle für :

porös wasserdicht iuiprug.

Jagd- ü, Touren-

Anzüge von Fr. 35.- an
Joppen
Hosen
Mäntel
Pelerinen

22.'
15.-
25 -

15-
Camaschen. Wadenbinden
Hüte. Stoffverkauf v. Stück

Nur Fr. 10.-
monatlich

liefere ich Mass-Anzüge m
nur Ia. englischen
Nouveauté -Stoffen und solider
Ausführung, sowie

Fr. 5.-
für ebensolche Konfektion
an solide Herren. Auch nach
auswärts stehe ich mit
Muster-Kollektion zu Dienste».
Strenge Diskretion
zugesichert.

Carl Barth
Langstrasse 61, Zürich.

Telephon 8583.

Idealste Büste der Welt

schöne, volle
Körperformen erhalt. Damen
durch echt. Nährpulver
Arwua in kurzer Zeit.
Wirkung ist staunenswert.

Garantieschein. Karton 2 M., 3 Kart. 5 M.
Zu haben in Apoth., Drog. u. Chem.
Fabrik Arwua" Berlin 5. Lichterfelder-
strasse33. Wiederverkäufer gesucht.

DruGkarbeiten aiier Art

liefert prompt und billig
Buchdruckerei W. Steffen, ZUrich.

Dam p_ lind. frdl. Aufnahme
bei einer Hebamme.

Strg. Diskr. Auch briefl. Rat in
allen Fällen. Frau Swart,
Ceintuurbaan 121, Amsterdam.

fiE5CHLECHT5öHARrüI

SEXUELLE NEURASTHENIE |

IMPOTENZ
FRAUENKRANKHEITEN I

STOFFWECHSELKRANKHEITEN |

BEHANDELT DISCRET

Gratis
und verschlossen er nahen Sie meine Pro¬

spekte (Uf Bedarfsartikel zur 12

Kleinerhaltung der Familie
sowie sämtliche hygieinische Artikel

J. BIELMANN, BASEL
15 Kohlanberg 16

Couleur- Artikel
in bester Ausführung.
Katalog gratis u. freo-

Carl Roth,
\ Studenten-Utensilien-Fabr.

Würzburg B 20.

Kluge
Frauen - - - -

lesen: Schmerzlose Entbindung

Fr. 2.50. Buch über
die Ehe mit 39 Abbildungen

statt Fr. 3 nur Fr. 1.25. Kleine
Familie statt Fr. 2. nur Fr. 1..
R. Oschmann, Kreuzlingen Nr. 360.

~V\ q TY1 ATi finden streng diskrete
±J CV III t/Li. liebevolle Aufnahme
bei deutscher Hebamme a. D. ;

kein Heimbericht, kein Vormund
erforderlich, was überall
unumgänglich ist.
Wwe. L. Baer, Nancy (Frankreich)

Rue Pasteur 36.

Vorsichtige Herren
| denen es an Vertrauens - Artikel |

gelegen, finden stests das

Allerbeste bei Oskar Lüneburg,
Bandagist-Spezialist,

4 Rathausquai 4, Zürich.
Haus gegründet 1863.

Wollen Sieistark
und gesund werden

Heben Sie tägl. 10 Min. lang nach der neuen
Muskel- u. Körperbildungsmethode (Heilgymn.l,
welche den ganzen Körper ausbildet, stärkt u.
widerstandsfähig gegen Krankheiten macht u.
viele derselben heilen kann : besonders .Nerven-,
Nieren- und Magenleiden, Blutarmut, Appetit-
und Schlaflosigkeit, Gicht, Verstopfung,

Fettleibigkeit etc. Spezial-Methode, den Wuchs kleiner Personen zu
vergrössern. 32 Seiten starke illustrierte Broschüre, die jedermann
lesen sollte, gratis und franko. Briefe ins Ausland 25 Cts-, Karten
10 Cts. Prof. E. Wehrheim, Cannes (Frankreich).

Neugeboren mit 75 Zabren!
Die folgende Krankengeschichte tieft sich wie ein Märchen, aber es steht

Ort und Name unter dem Briefe, und es ist deshalb jedem möglich, sie durch
einfache Anfrage auf ihre Richtigkeit zu prüfen. Die Sache ist auch eigentlich
gar nicht weiter wunderbar und soll weiter unten noch genauer erklärt werden.

An Or. meä. H. Schröder, G. m. b. H. in Berlin 35, gelangte kürzlich
folgender Brief: Vom innigsten Dank erfüllt, erlaube ich mir einige Zeilen
an Sie zu senden. Zu meiner größten Freude kann ich Ihnen mitteilen, daß
das Allgemeinbefinden meines Mannes sehr gut ist. Das Schnaufen, mit
welchem er zuerst soviel Mühe hatte, ist jetzt ganz normal, Appetit und Stuhlgang

gut, bloß Kopfschmerzen wollen noch nicht recht nachlassen. Nun, bei so

hohem- Alter, im 75. Iahre stehend, kann ich Ihnen nur meinen wärmsten
Dank aussprechen. Er hat oft 4g Monate im Bett zubringen müssen, von
Hexenschuß und Rheumatismus zum Verzweifeln geplagt. Am Vormittag
hatte er oft 5>i mal Stuhlgang. Die Herren Aerzte, deren ich mehrere hatte,
erklärten mir einfach, sie könnten ihm nichts geben, es sei Alters- und
Nervenschwäche. In kurzer Zeit ist dies nun alles verschwunden durch ihr
ausgezeichnetes Mittel Renascin". Meine Hauptaufgabe wird sein, Ihr so vorzügliches

Mittel aufs beste zu empfehlen, da ich erfahren habe, was leiden heißt.
Mein Mann hat oft so laut schreien müssen vor Schmerzen, daß Ker ganze
Hauseingang voll Nachbarn stand, um die Ursache zu erfahren. Dieses nur
anzusehen, war schrecklich, selbst meine Nerven wurden dadurch sehr angegriffen.
Er kann jetzt schon seinem Berufe wieder vorstehen. Nochmals meinem besten
Dank." Familie Hof, Augsburg, Volckhartstr. 18.

Es ist also ein Mann im Alter von 75 Iahren, dem nach allgemeiner
Ansicht nicht mehr zu helfen war, wieder frisch und kräftig geworden und zwar,
wie hier gleich bemerkt werden soll, durch eine ganz einfache Reinigung des
Blutes.

Solange nun der Körper sonst gesund ist, kann sich das Blut vermöge
seiner eigentümlichen chemischen Zusammensetzung selbst reinigen. Wird freilich
diese Zusammensetzung durch ungeeignete Nahrung oder andere Umstände
verändert, so verliert das Blut die Fähigkeit, sich selbst zu reinigen. Es bleiben
darin Stoffe zurück, die es vergiften und dick machen.

Die Folgen dieser Verunreinigung des Blutes können sehr verschiedener
Art sein, z. B. können eintreten : schlechte Verdauung, Appetitlosigkeit, Angst¬

gefühl, leichte Erregbarkeit, Mattigkeit, Eenergielosigkeit, Kopfschmerzen,
Rückenschmerzen, Schlaflosigkeit, Nachtschweiße, kalte Füße, Blutandrang nach dem
Kopfe, Herz-, Leber- oder Nierenleiden, Korpulenz, Blutarmut, Hämorrhoiden,
Beinschäden, Pickeln, Rheumatismus, Gicht, Zuckerkrankheit, Katarrhe des
Halses, der Nase oder der Ohren :c. Or. Schröders Renascin" enthält nun
diejenigen Mineralsalze, welche das Blut braucht, um sich selbst reinigen zu
können, und welche Wirkungen damit erreicht werden, das beweist außer obigem
Brief auch der folgende :

Ich fühle mich verpflichtet, Ihnen für Ihr ganz vorzügliches Renascin",
wodurch ich ein ca. 25 Iahre gehabtes Leiden, Gicht und Rheumatismus in
den Füßen, gänzlich losgeworden bin, meinen herzlichsten Dank hiermit
auszusprechen. Seit ca. 25 Iahren litt ich an fürchterlichen Schmerzen und Schwäche
in den Füßen, sodaß es mir sehr schwer fiel, meinen Dienst zu versehen, abends
nach Beendigung meines Dienstes war ich froh, wenn ich nicht mehr zu gehen
brauchte, weil meine Füße derart schwach waren und schmerzten, daß ich sie
nicht mehr setzen mochte. Auch war mir durch diese fortgesetzten Schmerzen
und Müdigkeit mein Humor fast gänzlich geschwunden, obgleich ich sonst ein
lebenslustiger Mann bin. Durch den Gebrauch Ihres genannten, ganz
probaten Mittets fühle ich mich so wohl und gesund, daß ich es für meine Pflicht
halte, Ihnen meinen Dank hiermit abzustatten. Wie Sie wohl schon gemerkt
haben, habe ich Ihr .Renascin" meinem Bekanntenkreise auf das Wärmste
empfohlen und werde möglichst dafür sorgen, daß sie sich an Sie wenden usw."

W. H. Speckhahn, Polizeiwachtmeister, Elmshorn.
Das sind nur 2 Briefe von Tausenden ähnlichen Inhaltes, die vorliegen,

und deren Richtigkeit sich jederzeit leicht feststellen läßt.
Nun könnte aber trotzdem jemand zweifeln, ob ein Mittel, welches schon

Zehntausenden geholfen hat, auch gerade ihm bekommt oder ob man sein Geld
dafür umsonst ausgibt.

Das ist aber bei Renascin" gar nicht nötig. Wer nämlich unter
Berufung auf diesen Artikel an Or. meä. H. Schröder, G. m. b. H., Berlin XV. 33
O. 378, eine Postkarte schreibt, erhält eine Probe Renascin" ganz umsonst
geschickt. Nicht einmal das Porto braucht man selbst zu bezahlen. Man kann
es dann probieren und sich entschließen, ob man damit fortfahren will oder nicht.

Es ist jedem, der sich sür diese Sache interessiert, dringend anzuraten,
sich sofort an obige Adresse zu wenden, da sich wohl kaum wieder eine
Gelegenheit bietet, ein so ausgezeichnetes Mittel ganz kostenlos zu erproben.
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